
VEREIN DEUTSCHER DISTANZRE,ITER U. *FAHRER C.V.,

VDD-Gerchäftsstelle' Zum Ludwigstal I 7.45527 Hattingen'

Tel. A2324 *23841, Fax: 951048, Email: GSVDD@online'de

Ausschreibung zum Wettbewerb: Stuck-Di$anz

Art des Wettbewerbes: DistanzritV-Fahrt

Veranstalter
- Schöne Ritte Team

Lenzener Str. 6
19294 Stuck
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Sonderwertungen: z. B, Konditionspreis wenn vorhanden

Start: Massenstart -B - G-; gleitender Start - -; Gruppenstaft -A + H- max' -S-Teilnehmer pro Gruppe;

Ehrenpreise: VDD-Goldscttleife - ja -

sowie Ehrenpreise der Firma Masterhorse Die Futterexp€rten und Globetrotter Ausrlistung!!!

Ausrüstung: Ausrüstungsauflagen für fferde: areckmäBrg urd verkehrssictrer gemäs Reglement d€ vDD
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Bei Distanzfahr6n ist das l{enngeld pro fferd zu bezahlen, das sbrtgeld pro Gespann' Bei reilnehmern, die nicht VD}Mitglled

sind, ist eine Nichtmitgtiederabgabe zusätzrich trr iä'tgäH zu bezlhlgn' Die Abgabe bettägt bei EFP/F 5,- €, bei KDVF und

MDR/p 10 €, bei LDR t0 €. Gäste aus dem Ausland sind auf den Schönen Ritten davon ausgenonrrn€ft'

Banlcverbindung: Volksbank Eldena - Konto-Inhaber: claus Angelbeck

BLZ: 258 634 89 - Kto'-Nr': 3803230900

Wettbewerbe:
auf markierten weg€n _x_ Art der Markierung: Farbmarkierung und Flatteöänder, letztendlich gitt die Karte

3, -  i  r10



llerschuü: Voruntersuchung: Datum 13, und 14.05.2010 ab ca. 17.00 Uhr
oder am 15. und 16,05.2010 {ledoch soätesens 30 Minuten vor dem Start)

Anz. Kontrol len/Vet-Checks/Pausen/Vet-Gates :
GemäB VDD Reglement, werden an in der Meldestelle bekannt gegeben

Puls = _64_ innerhalb --20* Min.
Puls = _64_ innerhalb _20_ Min.
Puls = _72_ innerhalb _10_ Min.

l {achuntersuchung:  fürA,B+C2StundennachZie le in lauf , fürC- I innerhalb30Min.nachZie lankunf t

Transportfreigabe am 16.05.2010 zwischen 8.00 und 9.00 Uhr

Streckenbeschreibung: Schwarz/Weiß-Kopie werden dem Teilnehmer in 2-facher Ausfertigung gestellt,
Farb.Kopien können mit der Nennung bestellt werden

Die gleiche Strecke ist einmal, beim MTR zweimal, einzelne Streckenteile maximal doppelt zu absolvieren.

Geläuf z. B. bei der 121 km Strecke ca. _ 5 _ km Asphalt, Beton o. ä.; ca. _ 11 _ km befestigte Wege; ca.
105 _ km unbefestrgte lVege

Hufbeschlag (o. ä.): vorgeschrieben _ _; erforderlich _ _; empfohlen _X_; nicht erforderlich_ _

Organisation:
Vorbesprechung: Datum: 13...+14.05.2010, ca. 21.00 Uhr Ort: Im Zelt auf der Wiese in Stuck

Startort:
Auf der Wiese in Stuck

Zielort:
Auf der Wiese in Stuck, außer beim voaeitigen Beenden, dann auch außerhalb

fferdeunterbringung:
Box: _X_ Euro 15.00 p. N., nur nach telefonischer Rücksprache mit dem Veranstalter. Die fferdeunter-
bringung erfolgt in verschiedenen Ställen; die Kosten für Einstreu sind mit den jeweiligen Besitzem der
Stallanlagen zu vereinbaren bzw. selber mitzubringen. Weide: _X- Euro 5.00 p. N.

Schiedsgericht: gemäß Reglement -> wird in der Meldestelle ausgehängt

Erstveranstatter entsprechend Reglement: Ja: nein X;

Die Teilnahme erfolgt auf eigenes Risiko. Die Teilnehmer tragen die volle Verantwortung für die Gesundheit ihrer fferde und erklären mit der Abgabe der
Nennung, daB sie eine güttige Tiertlalterhaftpflichtversicherung für ihr fferd abgeschlossen haben und den Veranstaher von allen Ansprüchen aus dern Rlt-
bzw. Fahrg€sch€hen oder der Unterbringung freihalten. Für jeden Wettbewerb gilt immer die neue*e Form des VDD-Regtemenß. Der Veranstaiter ms*
gegebenenfalls die Ausschreibung entsprechend anpassen.
Für die Beantragung des Wettbewerbes und für die Veröffenuichung/Versendung darf nur dieses Formblat benutd werden. ZusäEliche ErläuterurF
genlBeschreibun€en sind zulässig. Au8er dem üblichen Futter dürfen den Pferden keine anderen Substanzen gegeben werden. Salz. Zucker. Mineralstoffe.
flektrolyte und Vitamine können oral verabreicht werden. Als megemittel ist auschl. Wasser eriaubt. Desweiteren siehe Reglementl Zugelassen sind alte
Pferde, soweit ge nicht innerhalb der letzten 10 Tage auf einer VDD-genehmigten Veranstaltung aus der Wenung genommen wurden oder einer Sperre

Puf s-Grenzwerte ( Mindestanforderung) :
Laufiarcfte ( Mi ndesta nforderung)

durch ein Organ des VDD unterliegen, sowie alle Teilnehmer entsprechend dieser Ausschreibung. soweit sie niöt einer Sperre d$rJruln Organ I
und/oder einer LK unterliegen. 

. //\J_
Ort/Datum: Stugfulqr 01.02.201b Der Veranstalter: Elke und Claus Angelbeck L-C^-l LF

durch ein Organ des VDD unterliegen, sowie alle Teilnehmer entsprechend dieser Ausschreibung. soweit sie niöt einer Sperre qurthqn Organ des VDD
und/oder einer LK unterliegen. / /l !

Regionalbeauf- !. Landes- Genehmigungs-
tragter duvDWommission nummer:

Raum für indi0ilffibffitftFUn des Veranstalters:
- Die Rittunterbrechungen sind Zeitschranken in dem jeweiligen Hochsttempo.
- Trossverpflegung für die HIR/F für 15,00 Euro für die arderen RittelFahften für 10,00 Euro kann mit der
Nennung bestellt werden. Db l"lTFVF und LDR/F werden verpfleqt" die MDRIF können sich für 5,00 Euro und
die EFRIF für 7,00 Euro mit verpflegen lassen. EFRJF erhalten eine Schleife, eine Plakette müsste bestellt
werden und mit dem l,lenngeld mit Euro 7,- bezahlt werden.

Starüeiten g t g r t t  u t l

ab Uhr
1 .  Grur

ab Uhr , ab Uhr
2. Gruooe i 3. Gruppe

Ab Uhr
4. Gruppe

ab Uhr
5. Gruppe Datum: Uhzeit:

A+ ab 10.00 Uhr
B  lab  8 .00  Uhr

15.05.2010Cä. 19.00

C-H lAb 8.00 Uhr 16.05.2010Ca. 11 Uhr
I lAb 8.00 Uhr 16.05.2010Ca. 11 Uhr

Genaue Startzeiten werden in der Meldestelle venrffentlicht. Veränderungen der Staftzeiten moglich.


